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Vermerk des „Réviseur d’entreprises agréé“ über eine Prüfung zur Erlangung einer gewissen
Sicherheit betreffend die periodische SFDR-Berichterstattung

An den Vorstand der Verwaltungsgesellschaft von 
smart-invest

Wir haben eine Prüfung zur Erlangung einer gewissen Sicherheit betreffend die periodische 
Berichterstattung gemäß der Verordnung (EU) 2019/2088 (SFDR) über nachhaltigkeitsbezogene 
Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (die „periodische SFDR-Berichterstattung”) der 
Teilfonds von smart-invest (der „Fonds“), wie sie im Anhang 1 aufgeführt sind, für das am 30. Juni 2024
endende Geschäftsjahr durchgeführt.

Kriterien

Die von smart-invest zur Erstellung der periodischen SFDR-Berichterstattung angewandten Kriterien 
(die „Kriterien“), die auf den Anforderungen von Artikel 11 der SFDR sowie auf den Anforderungen von
Artikel 6 der Verordnung (EU) 2020/852 über die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung 
nachhaltiger Investitionen (die „EU-Taxonomie“) beruhen, sind in Anhang 2 dargelegt.

Verantwortung des Vorstands der Verwaltungsgesellschaft

Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft ist verantwortlich für die Erstellung der periodischen SFDR-
Berichterstattung gemäß den Kriterien, einschließlich der Auswahl und konsequenten Anwendung 
angemessener Indikatoren und Berechnungsmethoden, sowie für das Vornehmen von Annahmen und 
Schätzungen, die in Anbetracht der Umstände angemessen sind. Diese Verantwortung umfasst die 
Konzeption, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems, das gewährleisten 
soll, dass die Erstellung der periodischen SFDR-Berichterstattung, frei von 
wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - Falschdarstellungen ist.

Inhärente Grenzen

Da keine ausreichenden bewährten Verfahren zur Beurteilung und Messung nichtfinanzieller 
Informationen bestehen, können auch andere zulässige Maßnahmen und Messtechniken angewandt 
werden, was jedoch die Vergleichbarkeit von Unternehmen beeinträchtigen kann. Darüber hinaus 
geben wir keine Prüfungssicherheit über die Herkunft von Informationen ab, welche der Fonds 
unmittelbar von seinen Portfoliounternehmen oder externen Sachverständigen erhält.

Unabhängigkeit und Qualitätsmanagement

Wir erfüllen die Unabhängigkeitsanforderungen und andere Berufspflichten und -grundsätze gemäß den
vom Internationalen Rat für die Verabschiedung von Standards zur Berufsethik für Wirtschaftsprüfer 
herausgegebenen International Independence Standards (IESBA-Kodex), wie sie für Luxemburg von 
der „Commission de Surveillance du Secteur Financier“ (CSSF) angenommen wurden. Dieser 
Verhaltenskodex basiert auf den Grundsätzen der Integrität, Objektivität, beruflichen Kompetenz und 
erforderlichen Sorgfalt, Verschwiegenheit sowie des berufswürdigen Verhaltens.
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Unsere Gesellschaft wendet den International Standard on Quality Management 1 (ISQM1) an, wie er 
in Luxemburg von der CSSF angenommen wurde. Dieser verlangt von der Gesellschaft, ein 
Qualitätsmanagementsystem zu entwickeln, zu implementieren und anzuwenden, welches Richtlinien 
und Verfahren zur Einhaltung der ethischen Anforderungen, der Berufsstandards und der anwendbaren 
gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen Vorschriften mit einschließt.

Verantwortung des „Réviseur d’entreprises agréé“

Wir sind dafür verantwortlich, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfungshandlungen und 
der von uns erlangten Nachweise eine Schlussfolgerung mit gewisser Sicherheit über die periodische 
SFDR-Berichterstattung abzugeben. Wir haben unseren Auftrag zur Erlangung einer gewissen 
Sicherheit unter Beachtung des für Luxemburg vom „Institut des Réviseurs d’Entreprises“ (IRE) 
angenommenen „International Standard on Assurance Engagements“ (ISAE) 3000 (überarbeitete 
Fassung) „Assurance Engagements other than Audits or Reviews of Historical Financial Information“ 
durchgeführt. Dieser Standard verlangt, dass wir unseren Auftrag dahingehend planen und durchführen, 
um eine gewisse Sicherheit darüber zu erlangen, ob die periodische SFDR-Berichterstattung keine 
wesentlichen falschen Darstellungen aufweist. Ein Auftrag zur Erlangung einer gewissen Sicherheit 
umfasst die Bewertung, ob der Fonds die der Erstellung der periodischen SFDR-Berichterstattung 
zugrunde liegenden Kriterien unter den gegebenen Umständen angemessen anwendet, die Beurteilung 
der Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - Falschdarstellungen in der 
periodischen SFDR-Berichterstattung, die Reaktion auf die beurteilten Risiken, soweit dies unter den 
gegebenen Umständen erforderlich ist, sowie die Beurteilung der Gesamtdarstellung der periodischen 
SFDR-Berichterstattung. Eine Prüfung zur Erlangung einer gewissen Sicherheit weist einen wesentlich 
geringeren Umfang als eine Prüfung zur Erlangung einer hinreichenden Sicherheit auf, was sowohl die 
Prüfungshandlungen zur Risikobeurteilung, einschließlich der Erlangung eines Verständnisses des 
internen Kontrollsystems, als auch die in Reaktion auf die beurteilten Risiken durchgeführten 
Prüfungshandlungen betrifft.

Zusammenfassung der erbrachten Leistungen

Die von uns durchgeführten Prüfungshandlungen beruhen auf unserem pflichtgemäßen Ermessen und 
umfassen Befragungen, Beobachtungen der angewandten Verfahren, die Prüfung von Unterlagen, die 
Durchführung analytischer Verfahren, die Beurteilung der Angemessenheit der Quantifizierungs- und 
Bewertungsmethoden sowie die Abstimmung beziehungsweise den Abgleich mit den zugrunde 
liegenden Unterlagen. 

In Anbetracht der Umstände des Auftrags haben wir aufgrund der Durchführung der oben 
beschriebenen Prüfungshandlungen:

ein Verständnis des Erstellungsprozesses der periodischen SFDR-Berichterstattung erlangt;

ein Verständnis der Kriterien und ihrer Angemessenheit zur Beurteilung der periodischen 
SFDR-Berichterstattung erlangt;

ein Verständnis der Ausgestaltung und Durchführung der eingerichteten Kontrollen im 
Zusammenhang mit der periodischen SFDR-Berichterstattung;
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die Angemessenheit der Schätzungen und Ermessensentscheidungen der Geschäftsleitung im
Rahmen der Erstellung der in der periodischen SFDR-Berichterstattung enthaltenen Informationen,
die wir zur Abgabe einer gewissen Sicherheit als relevant ansehen, beurteilt;

stichprobenartige substanzielle Prüfungshandlungen betreffend die in der periodischen
SFDR-Berichterstattung enthaltenen Informationen durchgeführt und die diesbezüglichen
Offenlegungen beurteilt; und

ggf. die Offenlegungen mit den entsprechenden Daten im geprüften Jahresabschluss abgeglichen.

Die Prüfungshandlungen, die im Rahmen eines Auftrags zur Erlangung einer gewissen Sicherheit 
durchgeführt werden, sind weniger umfangreich als jene, die zur Erlangung einer hinreichenden 
Sicherheit durchgeführt werden, und unterscheiden sich von Letzteren in der Art und in der Zeitplanung. 
Somit ist der Sicherheitsgrad, der im Rahmen eines Auftrags zur Erlangung einer gewissen Sicherheit 
erreicht wird, bedeutend geringer als jener, der im Rahmen eines Auftrags zur Erlangung einer 
hinreichenden Sicherheit erreicht worden wäre. Dementsprechend geben wir keine hinreichende 
Sicherheit darüber ab, ob die periodische SFDR-Berichterstattung in allen wesentlichen Punkten gemäß 
den Kriterien erstellt wurde.

Schlussfolgerung mit gewisser Sicherheit

Auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfungshandlungen und der von uns erlangten 
Nachweise sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der Annahme veranlassen, dass
die periodische SFDR-Berichterstattung für das am 30. Juni 2024 endende Geschäftsjahr nicht in allen 
wesentlichen Belangen gemäß den Kriterien erstellt wurde.

Dieser Bericht, einschließlich der Schlussfolgerung, wurde ausschließlich zur Verwendung durch den 
Vorstand der Verwaltungsgesellschaft des Fonds sowie durch die Anteilinhaber gemäß den 
Bedingungen unseres Auftragsschreibens erstellt und darf nicht für andere Zwecke verwendet werden. 
Wir übernehmen keine Verantwortung gegenüber jedweden anderen Partei, der dieses Schreiben 
weitergeleitet wird.

PricewaterhouseCoopers, Société coopérative Luxemburg, 2 . Oktober 2024
Vertreten durch

Kenny Panjanaden
Réviseur d’entreprises agréé



Anhang 1 
Liste der Teilfonds und zugehörige SFDR-Klassifizierung 

 

 
 

Name des Teilfonds SFDR-Klassifizierung 

smart-invest - GLOBAL EQUITY Artikel 8 



Anhang 2 
Kriterien 

 

Kriterien 
 
 Angemessene Anwendung von Anhang IV (für Artikel-8-Produkte) und Anhang V (für  

Artikel-9-Produkte) der Verordnung (EU) 2022/1288 vom 6. April 2022 zur Ergänzung der 
Verordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf 
technische Regulierungsstandards (die „RTS“); 

 
 Konformität des Layouts der periodischen SFDR-Berichterstattung mit den in Artikel 2 der RTS 

aufgeführten allgemeinen Prinzipien der Darstellung der Informationen; 
 
 Angemessene Berücksichtigung der in Artikel 11 der geänderten Fassung der  

SFDR-Verordnung (EU) 2019/2088 (die „SFDR-Verordnung“) beschriebenen Elemente 
betreffend die Offenlegung in der nachhaltigkeitsbezogenen Berichterstattung; 

 
 alle relevanten Abschnitte von Anhang IV bzw. von Anhang V der RTS und die entsprechenden, 

in der RTS definierten, Anforderungen wurden berücksichtigt und erfüllt; 
 
 Konsistenz der qualitativen Aussagen betreffend die Nachhaltigkeitsindikatoren mit den über die 

numerischen Angaben zu diesen Indikatoren erlangten Nachweisen;  
 
 angemessene Anwendung der Formel gemäß der in der RTS genannten Formel zur 

Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

– Welches waren die Top-Investments dieses Finanzprodukts? 
 

– Wie hoch war der Anteil nachhaltigkeitsbezogener Investments? 
 
 Übereinstimmung der Informationen im Jahresbericht mit denen in der periodischen  

SFDR-Berichterstattung; 
 
 ggf. Übereinstimmung der Informationen in der periodischen SFDR-Berichterstattung mit den in 

den vorvertraglichen Dokumenten (Abschnitt „Anlagepolitik“ im Verkaufsprospekt & Anhänge II 
und III der RTS) enthaltenen Informationen. 

 
Wenn mindestens ein Teilfonds keine nachhaltigen Investitionen tätigt 
 
Angemessene Berücksichtigung der in Art. 11 der SFDR-Verordnung (EU) 2019/2088 
beschriebenen Aspekte in der Methode zur Bewerbung ökologischer oder sozialer Merkmale (die 
„Methode für ökologische/soziale Merkmale”), die in der Veröffentlichung auf der Website gemäß 
Artikel 10 Absatz 1 Buchstabe b der SFDR-Verordnung (EU) 2019/2088 beschrieben wird; 
https://www.axxion.lu/de/fonds/detail/LU0255681925/showDownloads/cHash=8732af2823f910045
6db9e554813cbfa 
 
 angemessene Ausgestaltung der Formeln gemäß der Methode für ökologische/soziale Merkmale 

(die „Formeln für ökologische und soziale Merkmale“); 
 
 angemessene Anwendung der Formeln für ökologische und soziale Merkmale. 

 
Wenn mindestens ein Teilfonds nachhaltige Investitionen gemäß Artikel 2 Nummer 17 der 
SFDR-RTS tätigt und eine Taxonomiekonformität von 0 % angibt 
 
 Angemessene Berücksichtigung der in Artikel 2 Nummer 17 der SFDR-

Verordnung (EU) 2019/2088 skizzierten Aspekte in der Methode (die „Methode für nachhaltige 
Investitionen“), die in der Veröffentlichung auf der Website gemäß Artikel 10 Absatz 1 
Buchstabe b der SFDR-Verordnung (EU) 2019/2088 beschrieben wird; 

  



Anhang 2 
Kriterien 

 

 angemessene Ausgestaltung der Formeln gemäß der Methode für nachhaltige Investitionen (die 
„SFDR-Formeln für nachhaltige Investitionen“); 

 
 korrekte Anwendung der SFDR-Formeln für nachhaltige Investitionen. 

 
Wenn mindestens ein Teilfonds nachhaltige Investitionen gemäß Artikel 3 der EU-Taxonomie-
Verordnung 2020/852, aber nicht gemäß Artikel 2 Nummer 17 der SFDR-Verordnung, tätigt 
 
 Angemessene Anwendung der in der EU-Taxonomie-Verordnung 2020/852 beschriebenen 

Methode; 
 
 angemessene Ausgestaltung der Formeln gemäß der Taxonomie-Verordnung (EU) 2022/852 

(die „EU-Taxonomie-Formeln“); 
 
 korrekte Anwendung der EU-Taxonomie-Formeln. 

 
Wenn mindestens ein Teilfonds nachhaltige Investitionen gemäß Artikel 2 Nummer 17 der 
SFDR-RTS tätigt und ebenfalls einen EU-Taxonomie-Bericht vorlegt 
 
 Angemessene Berücksichtigung der in Artikel 2 Nummer 17 der SFDR-

Verordnung (EU) 2019/2088 skizzierten Aspekte in der Methode (die „Methode für nachhaltige 
Investitionen“), die in der Veröffentlichung auf der Website gemäß Artikel 10 Absatz 1 
Buchstabe b der SFDR-Verordnung (EU) 2019/2088 beschrieben wird; 

 
 angemessene Ausgestaltung der Formeln gemäß der Methode für nachhaltige Investitionen (die 

„SFDR-Formeln für nachhaltige Investitionen“); 
 
 angemessene Anwendung der in der Taxonomie-Verordnung (EU) 2020/852 beschriebenen 

Methode; 
 
 angemessene Ausgestaltung der Formeln gemäß der Taxonomie-Verordnung (EU) 2022/852 

(die „EU-Taxonomie-Formeln“); 
 
 angemessene Anwendung der SFDR-Formeln für nachhaltige Investitionen und der  

EU-Taxonomie-Formeln. 
 
Wenn mindestens ein Teilfonds die wichtigste nachteilige Auswirkung meldet 
 
 Angemessene Ausgestaltung der Formeln gemäß den in Anhang I zur Ergänzung der 

Verordnung (EU) 2019/2088 beschriebenen Aspekten (die „PAI-Formeln“); 
 
 Korrekte Anwendung der PAI-Formeln. 

 
Wenn mindestens ein Teilfonds einen Index als Referenzwert bestimmt hat 
 
 Angemessene Berücksichtigung der in Artikel 11 Absatz 1 Buchstabe b Ziffer ii der  

SFDR-Verordnung (EU) 2019/2088 beschriebenen Aspekte betreffend die Ausgestaltung der 
Formeln (die „Benchmark-Formeln“); 

 
 angemessene Anwendung der Benchmark-Formeln. 




















